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Schwestern der christlichen Schulen von der
Barmherzigkeit

Die Kongregation der "Schwestern der christlichen Schulen von der

Barmherzigkeit" wurde 1802 durch Schwester Maria Magdalena Postel

(Taufnamen: Julie Françoise Catherine) in Cherbourg gegründet.

1859 wurde sie von Pius IX. anerkannt und erhielt 1901 die päpstliche

Approbierung durch Leo XIII. 1862 kam es zur ersten deutschen

Gründung in Heiligenstadt im Eichsfeld (Bistum Paderborn). Von hier aus

breitete sie sich in den Bistümern Paderborn, Münster, Limburg, Fulda

und Metz aus, so dass die Kongregation zu Beginn des 20. Jahrhundert

im deutschen Sprachraum 38 Filialen mit 130 Schulen und ca. 400

Schwestern zählte. Die zentrale Aufgabe der Kongregation lag in

Unterricht und Erziehung der weiblichen Jugend. 

1920 wurde der deutsche Ordenszweig aufgrund der politischen

Spannungen zwischen dem Deutschen Reich und Frankreich eine

eigene Kongregation. 1925 wurde Maria Magdalena Postel von Pius XI.

heiliggesprochen und der Orden nannte sich fortan "Schwestern der

heiligen Maria Magdalena Postel".

In Geseke (Dokument Nr. 16884) und Menden (Dokument Nr. 15961)

sind die Schwestern bis heute tätig.
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